
Bezirksliga Weser Ems 3, Spieltag 15 
 

Samstag, 19.11.2011, 14:30 Uhr 
 

FC 47 Leschede vs VFL WE Noh 

1 - 2 

 
 

Trainer: 
Schüring/Egbers 

1:0 Bültel (13.) 
1:1 Lau (27.) 

2:1 Havenga (87.) 
Trainer: 
Schmidt 

 

Aufstellung FC 47 Leschede: 
Heckmann – Kopel, Küpker (71. Schmidt), Breloh, A. Quaing, Bültel, 

Gortheil (84. Pöttker), Backherms, Vollmer, Staelberg, T. Quaing (55. 

Hülsing) 
 

Aufstellung VFL Weiße Elf  Nordhorn: 
Blumenstein – Eilers, T. Veldmann, Kleine-Lögte, Siebert, Pena-Da-Silva (46. 

Havenga), Daalmann (89. M. Veldmann), Pala, Gerritzen, Rehbock, Lau 

 

Bittere Niederlage trotz guter Leistung! 
 

Ausgangslage: Nach zwei schwachen Spielen wollte Leschede sich wieder 
steigern und der Weißen Elf aus Nordhorn zeigen, dass man mithalten 

kann. Leschede musste ohne „Funny“ Van Werde, „Michi“ Knieper und 
Gerald Theising antreten. „Sepp“ Hülsing kam erst kurz vor Spielbeginn 

aus dem Urlaub zurück. 

Spielverlauf: Es entwickelte sich ein relativ ausgeglichenes Spiel auf  

ordentlichem Niveau. Durch einen Angriff  über die rechte Seite ging der FC 

bereits nach 13 Minuten in Führung. Flo Backherms brachte eine Flanke 

auf  den zweiten Pfosten wo Matze Bültel ganz frei zum Kopfball kam und 
den Ball über die Linie drückte. 
Endlich wieder ein Spiel, in dem Leschede das erste Tor erzielte. Doch leider 

hielt die Führung nicht lange an. Bereits eine viertel Stunde später glich die 
Weiße Elf  aus Nordhorn aus. Ohne große Gegenwehr des FC's konnte die 

Situation eingeleitet werden. Durch einen Pass in die Gasse stand ein 

Nordhorner Spieler plötzlich frei vorm Lescheder Tor. Heckmann parrierte 
den Schuss, konnte den Ball jedoch nicht festhalten. Der Ball landete wieder 

vor den Füßen des Nordhorner Spielers. Dieser legte quer auf  Kevin Lau, 

  



der zum 1:1 ausglich. Ansonsten gab es in der ersten Hälfte keine großen 
Chancen. Somit ging es mit dem 1:1 in die Pause. 
Leschede kam unverändert aus der Kabine zurück. Auf  Seiten der 

Nordhorner gab es hingegen einen Wechsel. 
Die weiße Elf  hatte jetzt etwas mehr vom Spiel und die größeren Chancen. 

Leschede hielt jedoch dagegen, so dass alle Chancen der Nordhorner 

ungenutzt blieben. Erwähnenswert hier die starke Leistung von 

Schlussmann Heckmann. In der 70. Minute gab es die riesen Möglichkeit 

für Nordhorn zum 2:1. Im Sechszehner konnte der Ball nicht geklärt 

werden, sodass Daalmann aus kurzer Distanz zum Torabschluss kam. 

Heckmann warf  sich in den Ball und wehrte ab. Auch der Nachschuss von 

Pala konnte parriert werden und so blieb es beim 1:1. 
Die Schlussminuten des Spiels wurden etwas hektischer. Viele hatten sich 

möglicherweise schon mit dem 1:1 zufrieden gegeben. Doch kurz vor 
Schluss bekamen die Nordhorner ca. 20 Meter vor dem Lescheder Tor einen 

Freistoß zugesprochen. Der zur Halbzeit eingewechselte Havenga trat an 

und hielt mit vollem Risiko auf  das Lescheder Tor. Der Schuss wurde durch 
die Mauer des FC's abgefälscht und schlug unhaltbar zum 2:1 ein. 
Leschede warf  nun noch einmal alles nach vorne, um wenigstens noch einen 

Punkt zu holen. Leider ohne Erfolg! 
Der Schiedsrichter beendete das Spiel und Leschede verlor unglücklich auch 

das dritte Spiel in Folge. 
 
 Fazit: Die Grün-Weißen zeigten sich stark verbessert und konnten der 

Weißen Elf Paroli bieten. Leider wurde die gute Leistung wieder einmal 
nicht belohnt. 

 
Am kommenden Wochenende spielt der FCL in Haselünne gegen den 

heimischen HSV. Dort müsste Leschede endlich wieder punkten. 
Angepfiffen wird die Partie am Sonntag, 27.11.2011, um 14:00 Uhr. 
 
 


